
WienerRathausKorrespondenz.
Berausgeberundnerantw.RedakteurGhranzMicheu¬

Wien.I .NeuesRächaus
21 .Jahrgang ,Wien ,Montag ,11 .Februar1918 .Ne39 .

E
DieKredithilfe für das kriegsbetroffeneGewerbe .DieserTagefand
in Wieneine Versammlungder Landesverbändeder gewerblichenErwerbs¬
undWirtschaftsgenossenschaftenstatt ,in welcherdie Verbändeder
KronländerNiederösterreichsSteiermarkundKärntenødiedeutschenund
tschechischenVerbändeBöhmens,MährensundSchlesiensvertretenwarttb,
Fernerwarenerschienen :VomMinisteriumfür öffentlicheArbeiten
MinisterialsekretärvonPfersmannundRegierungsratRehling ,vom. k.
GewerbebeförderungsamtkaierlicherRatStratzkaney,vonderHandels-¬
undGewerbekammerProfessorDr .Wrabetz ,vomniederösterreichischen
LandesausschusseLandesoberinspektorLunzer ,vomWienerMagistrate
ObermagistratsratLangthalerundMagistratssekretärDr .Schwarz.

Alserster Punktstandauf der Tagesordnung„ DieHilfsaktion
zuGunstendeskriegsbetroffenenGewerbestandesunddieVerbände
gewerblicherKreditgenossenschaften. "

DerBerichterstatter LandesinspektorHeinl gab zunächsteine
geschichtliche Darstellungder Entstehungder Hilfsaktion ,welche
vomLandesausschusseNiederösterreichsschonimJahre1916beschlossen
wurde ,konstatierte ,dassaufGrunddieserAnregungdasAbgeordneten-¬
hauseinenKreditvon100MillionenKronenzurVerfügunggestellthabe
undgabsodanneineeingehendeSchilderungüberdieinNiederösterreich
vorbereiteteOrganisationderKredithilfe .DieGrundzüge,welchedie
GehehmigungdesLandesausschusses ,derGemeindeWienundder . ö.
Handels -undGewerbekammergefundenhaben ,lauten der Hauptsachenach
wiefolgt :DenGegenstandderAktionbildetdieZuwendungvonDarlehen
behufsWiedereröffnungoderWeiterführungkriegsbetroffenernieder-¬
österreichischer Geworbebetriebe an deren Inhaber und zwar inerster

Linie an jene ,die als KriegsteilnehmerimweitestenSinneverwendet
wordensind ,weitersanWitwenederminderjährigeKinder ,aufderen
Rechnungdas Gewerbefortgeführt wird ,soferne derbetreffende

Gewerbeinhaberin Ausübungder Kriegsdiesstleistungverstorbenist ,
sodann in besonders beachtenswerten Fällen auch an solche Gewerbeinha
ber ,die infolge der durch den Krieg bewirkten aussergewöhnlichen wirt - ¬

schaftlichenVerhältnissein ihremErwerbeschwerbetroffensind .Die
Höheder Darlehensoll in der RegeldenBetragvon4000Kronennicht
übersteigen .DieTilgunghatinnerhalb11Jahrenzuerfolgen .Die
Hilfsaktionwirddurchgeführtdurchdie Landes-Kreditkommissionenfür
kriegsbetroffeneGewerbeinhaber,durchdie . ö.Bezirks-Kreditausschüs-
seydurchZahlstellen.DiebeidenersterensinddemLandesgewerbeförde¬
rungsameangegliedert ,deren„ Amtsstellezur FürsorgefürKriegsin¬
valideausdemselbständigenHandels=undGewerbestandeNiederösterrei
reichs "auch die Berufsberatung aller rückkehrenden . ö .Gewerbein - ¬

haberbeiderWiederaufnahmeihrerErwerbstätigkeiteinzuleitenhat.
DieHilfsaktionhat imallgemeinenerst mit WiedereintrittdesFriedens
zu beginnenundzwarsind GesucheumKredithilfeinnerhalbeinerFrist
vonlängstens2 JahrennachdemUebertrittdesGesuchstellersindas
bürgerliche Erwerbsleben bezw .nach vollständiger Beendigungderall - ¬
gemeinenAbrüstungundseitensjenerGewerbeinhaber ,dieinzwischen
ins bürgerliche Erwerbslebenzurückgekehrtsind ,in einer Frist von
höchstens einemJahre nach Verlautbarungder BestimmungenderKredit - ¬
hilfe einzubringen .Ihren Abschlussfindet die Aktionmit derTilgung
allerDarlehenbemw.derallfälligenAbschreibunguneinbringlich

gebliebenderDarlehen.NachdemBeschlussedesAbgeordnetenhaussssind
die Lanlesverbändezur Durchführungder Organisationberufen .Eswerde
nunAufgabederVerbändesein ,neueKreditorganisationenimBereiche
ihresWirkungskreiseszuschaffen,damitähnlichwieesbeidenland-¬
wirtschaftlichenRaiffeisenkassender Fall ist ,in denentferntesten
TeilendesKronlandeseine ArtFiliale dieserVerbändesichbefinde .

EineausserordentlichwichtigeFrageseidieAufbringungderfür
diese Aktion notwendigenGeldmittel zu einem entsprechendenZinsfuss .

Es sei wohl hauptsächlich Aufgabe der Regierung ,einzugreifen ,daman
vonden meistengewerblichenVerbändennicht verlangenkönne ,dasssie
ihrebescheidenenGeldmittelindenDienstdiesergrosszügigenAktion

stellen .
DerBerichterstatterbeantragteeineEntschliessung,inwelcherdem

Abgeordnetenhausund demMinisterium für öffentliche Arbeitender

Dankausgesprochenundan die RegierungdasdringendeErsuchengerich¬
tet wird ,denberufenenVertreterndergewerblichenKreditverbände
jeneEinflussnahmeaufdieOrganisationderganzenAngelegenheitzu
sichern ,welcheim Interesse der glatten undraschenDurchführungder
Aktionunbedingt notwendigerscheint .Schliesslich wird derdringende
Wunschausgesprochen ,es mögenvonder Regierungunverzüglichjene
MassnahmengetroffenwerdenwelchedenBeginndieserHilfsaktionfür

dendurchdenKriegsoschwerin MitleidenschaftgezogenenGewerbestand
in kürzesterZeitermöglichen.

Anden Bericht schloss sich eine längere Debatte ,an welchersich
der Prösidentdes Zentralverbanies der deutschengewerblichenErwerbs¬
undWirtschaftsgenossenschaftenMährensundSchlesiensStadtratLustig,
MinisterialsekretärvonPfersmann(MinisteriumfüröffentlicheAr-¬
beiten) undLandtagsabgeordneterKrebs( VerbanddergewerblichenEr-¬
werbs-undWirtschaftsgenossenschaftenfürSteiermarkundKärnten)

beteiligten .
Die beantragte Entschliessungwurdeeinstimmigangenommen-¬

( Sasd
Armenlotterie.DieZiehungderArmenlotteriederStadtWienfindetheute
um6 UhrabendsöffentlichimSteinernenSaaldesNeuenRathausesstatt .
Aufjedender gezogenen350Haupttrefferentfallen 8 Vor -und8Nach-¬
treffer .DerersteHaupttrefferbeträgt20. 000KronenbarohneAbzug.
DieZiehungslistenerscheinendiesmaierstDonnerstagvormittags,
nachdem sie seitens der Druckerei unter den jetzigen Verhältnisse
nicht über Nacht fertiggestellt werden können .IeAusgabe
erfolgt für den1 .BezirkimNeuenRathausedurchdieArmenlotterie -¬
Kanzlei ,für die übrigenBezirkedurchdie Hauptkassen-Abteilungender
magistratischenBezirksämter.

Bezirksratssitzungen .DieBezirksvertretungNeubauhältDonnerstag,
den14 . . M.um5 Uhrnachmittags ,die BezirksvertretungFloridsdorf
Donnerstag ,14 - - M-um3 Uhrnachmittagseine Sit zungab .

—- ¬
Butterpreise.DieHöchstpreisefürausländischeButterwurdenmit
K . 15für 12dkgausgeschntteneundmitK . 17für paketierteWare

festgesetzt .

AusdemRathause.AmDonnerstagwirdderBürgermeisterdenArmenräten
des16 .BezirkesFranzDittrich ,FranzEigner ,AndreasMadl ,Franz
Morawa,FranzSchroll ,JohannSeidl ,HeinrichSteinruckunddenArmen¬
räten des18 .BezirkesHeinrichJaitner ,JosefKral ,FranzSauer,
GemeinderatRudolfSolterer ,JohannWeiserundJosefZemannDiplome
überreichenunddenMitgliedernderBerufsfeuerwehrKarlSchienerund
FranzDietzEhrengeschenkeeinhändigen.
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